internationales Vernetzungsplenum in Innsbruck

Protokoll Fr. 18.02.2011

Zusammenkommen im Geiwimax, besprechen des Zeitplans des Wochenendes
 Slot 1: Paris Meeting nachbesprechen
        Spring of Resistance (24. - 26. März) besprechen

Slot 2: Perspektiven des Protests / Aktionismus
    EU Bildungsvolksbegehren
    Kritische Uni

-278a, Voratsdatenspeicherung → Statement?

Slot 3: neue #unibrennt Homepage
    Vernetzungsstrategien -crab grass
    WELTREVOLUTION

Fr: 16:30


Paris 11.-13. Feb 2011

Erfahrensbericht aus Paris, Besprechen des Statements der Edu Factory, Videos anschauen vom Treffen in Paris

Wichtig war das Gefühl, gemeinsame Ziele zu haben, über 150 Leute waren beteiligt, Organisatoren waren mehr Uni-Abgänger, es wurde ein Common Statement mit den wichtigsten Zielen und nächsten Schritten verfasst (link?)

Einigkeit besteht darüber dass unsere kritische Arbeit nicht auf Bildung beschränkt bleibt sondern diese ein wichtiger Schritt für politische und soziale Veränderung als Ziel ist.

Diskussion:

Türkei: Demos werden schwer kriminalisiert, gefährliche Atmosphäre

Tunesien, London: Reise wird kompliziert und teuer → finanzierung?

Chile/Südamerika: Berichte werden noch organisiert

GB und Italien sind zur Zeit am aktivsten.

US-Studiensituation mit Stipendien wurde auch diskutiert, Gegenbeispiel Griechenland: lange nicht ideal, aber zB gratis Bücher bei Lvs

Skandinavien als interessantes Beispiel, organisiert man sich dort auch?

Spring of Resistance:

Sind ja eigentlich mehrere Monate, konzentriert um die 3 Tage im März, Marsch auf London wird eine rießen Aktion. 

Idee ist an die Global Wave of Action angelehnt: dezentrale Proteste, an ähnlichen Daten → Framework

Es gibt: Logo, joint Statement, Slogans, inzwischen auch Daten/Aktionen → siehe ISM HP

Idee: gemeinsam Material sammeln und verknüpfen – müsste man noch vorschlagen

· könnte auch über Crab grass gestützt funktionieren

An Österreichischen Aktionen ist nichts bekannt, außer die ÖH Aktion „uni entern“(?) die nicht in diesen Tagen stattfindet.

<edu-factory> ruft auch zu Aktionen an diesen Tagen auf, ev. Unter anderem Namen?

-ein Name zeigt halt Geschlossenheit, beispiel „Bildungsstreik“ in Deutschland

Wie sieht das jetzt in Österreich konkret aus?

Eher schwach, rollt erst an. Vernetzung ist jetzt 

22.2 17:00 Treffen in Wien für ÖH Aktion am 10.03 → Piratenspiel / Medienaktion

Für Demos ist die Motivation nicht vorhanden? Lieber mehrere Einzelaktionen?

In Wien war gerade im Herbst, mit Gewerkschaften etc.., kommt das noch als eine klare Forderung rüber? Es war auch nicht Bildungszentriert (damals war budget aktuell, breites Thema) – war auch weniger unorganisierte Studentenbeteiligung?

Da andere Städte wahrscheinlich mit großen Märschen sich beteiligen, wär das im sinne eines gemeinsamen Auftretens für Ö auch gut.

Aufruf für eigene Aktionen soll erfolgen, wir Organisieren eine Zentrale, Große (an einem Datum)

In einzelnen HauptStädten? Oder gemeinsam in Wien?

Graz schaut nicht so gut aus

Innsbruck könnte klappen

Szbg, Linz??

→ mit Inhalt wie Straßentheater füllen? - auf jeden Fall kleinere Aktionen in/neben der Demo

Es soll auf jeden Fall in dem 3TageZeitraum stattfinden.

Was soll das Leitthema sein? Neoliberalismus? Präkarität?

Diskussion: klares, politisches Thema mit Fokus auf Problem X oder offener Problemrahmen?

Bild: Frosch im Kochtopf, Logo natürlich, Transpis gerne mit Unibrennt, Spring of Resistance, edu-factory und allem

Organisationen ansprechen: wer ist Betroffen? Schulen/AKS, Lehrer?, Arbeitslosenvereinigung, Gewerkschaften?, 

Wo? kleine Ortschaft wär Spektakulär, Autobahn wär prima..

→ einzelne Blockadeaktionen wären super, sind auch mit 20-200 Leuten machbar, ne nach ort (Bank, Büro, Autobahn)

Brennerblockade von beiden Seiten?

Bei provokanten Aktionen bitte Presseausendungen dazu verfassen. Und Bilder/Videos anfertigen.

Ideen: Bildungsgrößen hinrichten lassen, Fake-meldungen in Zeitungen? 

Künstler ansprechen?

Zeitplan: (vorschlag!)
Datum:

Erhebung Demobereitschaft 

+ Entscheidung de/zentral:
noch dieses Wochenende, spätestens vor dem Nächsten

Organisationen Einladen:
Ende Februar

Thema, Motto:
Ende Februar

Flyer, Mobilisierung start:
1.März (bei der Demo in Wien zB)

Transparente:
bis 24.03.

Abmarsch DeCentral

Protokoll 19.02 11:

1. Punkt:

Perspektiven des Protests:

Man könnte, da Plena und Demos immer weniger Zustrom haben, sollten Aktionen (locker) organisiert werden, wie Filmabend, Vortrag, Workshop (ähnlich wie dieses Wochenende)

Vokü? ... (Nie wieder Pizza - zu viel Aufwand )

Wie kann man wieder Kontakte zwischen Unis und Infos für Aktionen wieder verstärken ?

Infos über Facebook, Homepage, ISM ... bald Crappgrass

Spring of Resistance 24. - 26. März Demo?, Aktionen kleine Aktionen oder Versuch einer großen Demo


Aktion in Maria Gugging Uni?


wieviele Leute sollten dort hinkommen damit Aktion gute Rezeption bekommt

Spring of Resistance: weltweite Aktionen z.B. England March of London

Vorschlag Vollversammlung (Wie bie Bildungsstreik Bsp Hessen)

Idee : Marsch nach Wien (nicht im Demo Sinn sondern Karneval) Umzug mit Verkleidung 


nicht unbedingt auf Bildung beschränkt sondern Solidarität 

